
SEO Basics – Handout 

Was ist SEO? 

SEO (Search Engine Optimization) umfasst alle Maßnahmen zur Verbesserung der 

Sichtbarkeit einer Website in Suchmaschinen wie Google. 

 

Wichtige SEO-Bereiche: 

1.  On-Page: Umfasst alle Maßnahmen, die direkt an der Website vorgenommen 

werden (redaktionell oder technisch). Die Optimierung dient auch der 

Barrierearmut und der Erfüllung des Barrierefreiheitsstärkungsgesetz. 

 

a) Keywords: Relevante Begriffe, die User in Suchmaschinen eingeben.  

 

Was sucht die Mehrheit der User? Was sind verwandte Suchanfragen auf 

Google? Suchvolumen vergleichen und Begriffe mit hohem Volumen 

nutzen, regionale Keywords einfließen lassen: Standort, sprachliche 

Besonderheiten 

 

• Begriffe/Keywords nutzen bzw. entsprechend beschreiben, damit sie 

verständlich sind, keine Malteser-only Begriffe 

• Beispiel: „Schulbegleitdienst“ (geringes Suchvolumen) vs. 

„Schulbegleitung“ (höheres Suchvolumen) 

• Tools: Sistrix, Answer the Public, Google Trends, Ubbersuggest 

 

b) Überschriften: Strukturieren den Inhalt und helfen Suchmaschinen, den 

Inhalt zu verstehen 

 

• Eine gute Struktur hilft Nutzenden und Screenreadern 

• Jede Seite muss eine H1-Überschrift haben  

• Hauptkeyword sollte in der H1 platziert werden  

• Logischer Aufbau und Reihenfolge einhalten (z.B. nicht H3 nutzen, aber 

keine H2) 

 

 

 

 

https://www.sistrix.de/
https://answerthepublic.com/de
https://trends.google.de/trends/?geo=DE
https://app.neilpatel.com/?


c) Bilder: Optimierte Bilder verbessern die Ladegeschwindigkeit und das 

Nutzererlebnis. 

 

• Keyword in Bildtitel und Bild-Dateiname 

• Alternativer Text für Barrierearmut (Beispiel:  Eine ältere Person sitzt 

auf einem Sofa und trägt einen Hausnotrufknopf um den Hals) 

• Verwendete Bilder benötigen ausreichende Kontraste. In Bildern und 

Grafiken keinen Text einbinden 

➔ Am besten direkt in der Dateiliste pflegen, so dass es sich auf alle Bild-

Einbindungen vererbt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

• Dateigrößen: Grafiken/Bilder um die 50kb (große Starterbilder 100 bis 

200kb), Pdf Dateien – max. 4mb 

• Tools zur Verkleinerung: Squoosh, compress 

 

Generell gilt: Jedes Bild, jeder Link und jedes Dokument benötigt eine 

aussagekräftige Beschreibung/Titel, um digitale Inhalte barrierearm 

bereitzustellen und die Teilhabe für Menschen mit Einschränkungen zu 

gewährleisten. 

 

Beispiel Link-Titel beschriften: 

 

 

 

d) Titel Tag & Meta-Description: Informationen, die Suchmaschinen helfen, 

den Inhalt einer Seite zu verstehen. Außerdem werden diese vom 

Screenreader vorgelesen und dienen als Orientierungshilfe. 

 

Beide Metadaten sollten das Hauptkeyword enthalten und ansprechend 

formuliert sein. In der Beschreibung am besten Call-To-Action wie z.B. 

„Jetzt informieren“ oder „Hier bestellen“ verwenden.  

 

 

 

 

https://squoosh.app/
https://compress-or-die.com/jpg


 

Seiteneigenschaften bearbeiten: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

• Textlänge: Titel Tag max. 70 Zeichen, Meta-Description max. 120 

Zeichen 

• Tools zur Überprüfung: SERP Snippet Generator  

 

e) Content: Hochwertige und nützliche Inhalte, die die Probleme der User 

lösen und Mehrwert bieten, dürfen nicht überfordern! 

 

https://app.sistrix.com/de/serp-snippet-generator


• Einfache Sprache verwenden 

• Inhalte müssen verständlich und gut strukturiert (Hierarchie der 

Überschriften, echte Absätze, Aufzählungen) Seitenanfang besonders 

wichtig 

• Unique-Selling-Point (Alleinstellungsmerkmal) hervorheben 

• Mögliche Fragen, die User haben könnten, sollten beantwortet werden 

• Kein Duplicate Content: Vermeidung gleicher Inhalte auf mehreren 

Seiten 

• Rechtschreibung und Grammatik müssen korrekt sein 

• Veraltete Infos, News etc. auf der Seite vermeiden, vermeiden von 404- 

Fehlerseiten  

 

2. Off-Page: Umfasst alle Maßnahmen, die an anderen Stellen im Web 

vorgenommen werden und dadurch Einfluss auf die eigene Website haben 

(z.B. Backlinks, Social, Brand)  

 

a) Backlinks prüfen: Prüfen Sie regelmäßig (durch z.B. Ubbersuggest), wi 

viele backlinks aktiv sind. 

 

b)  Social Media: Verlinken Sie Ihre Webseiten immer wieder in den sozialen 

Netzwerken (Facebook, Instagram, Twitter)  

 

c) Brand: Profitieren Sie von der starken Marke „Malteser“ und nutzen Sie 

Synergien auf regionaler und zentraler Ebene. 

 

d) Citations: Nutzen Sie die Platzierung und Nennung Ihrer Standorte in den 

digitalen Verzeichnissen (Google Einträge, meineStadt.de, etc.). Pflegen sie 

die Profile so gut und einheitlich wie möglich, Suchmaschinen vergleichen 

die Einträge und bewerten diese bei Einheitlichkeit besser. Nutzen Sie 

hierfür das Tool Uberall. 

 

 

Außerdem gilt: Mobile First! Prüfen Sie, wie Ihre Seiten auf Smartphones und 

Tablets aussehen und optimieren den Seitenaufbau entsprechend. Google gewichtet 

die mobile Ansicht in seinen Suchergebnissen immer mehr. 



Fazit: SEO ist ein langfristiger Prozess. Regelmäßige Optimierung, gute Inhalte und 

technische Verbesserungen bringen den besten Erfolg! 

 


